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1. EZPWD Prioritäten 2008 – 2009 
 
 
Nach der Satzung besteht das Hauptziel des EZPWD darin, den Austausch von 
Informationen, Ideen, Erfahrungen und guten Praktiken zwischen den Verwaltungen der 
Parlamente in Europa zu fördern. Das EZPWD-Netz stellt ein einzigartiges Forum für 
Anfragen und Antworten zu komparativen Themen dar, die für die Parlamente und ihre 
Mitglieder in Europa von gemeinsamen Interesse – auch in vergleichender Hinsicht - 
sind. Die Korrespondenten müssen zu diesem gemeinsamen Informationsaustausch 
zwischen den nationalen Parlamenten beitragen, da dies sozusagen das Kernstück der 
Daseinsberechtigung des EZPWD ist. Die aktive Beteiligung aller Parlamente und 
Dienste ist wesentlich, damit das Zentrum seine Aufgaben erfüllen kann. Unter 
Berücksichtigung der statutarischen Ziele lassen sich die Prioritäten des EZPWD für 
2008 – 2009 wie folgt definieren: 
 
1.  Weiterer Ausbau des Informationsaustausches durch das Verfahren der 

komparativen Anfragen, und insbesondere:  
-  eine grössere Bereitschaft zur Beantwortung von Anfragen zu fördern; 
-  die Zahl der vergleichenden Zusammenfassungen der anfragenden Kammern 

beträchtlich zu erhöhen; 
-  die Antworten und Zusammenfassungen rechtzeitig auf der Webseite des 

EZPWD zu veröffentlichen. 
 
2. Ausbau des Informationsaustausches in vier Interessenbereichen 

(Parlamentsbibliotheken, Wissenschaftliche Dienste und Archive, Informations- 
und Kommunikationstechnologie in den Parlamenten, parlamentarische Praxis 
und Verfahren, makroökonomische Forschung) für die Koordinatoren ernannt 
wurden, u.a. durch „thematische Seiten“ und Foren, die speziell auf der Webseite 
des EZPWD vorgesehen sind. 

 
3. Abhaltung von Seminaren für Parlamentsbedienstete zu Themen von allgemeinem 

Interesse, ausgehend von Vorschlägen der nationalen Parlamente. 
 
4.  Ausbau der Webseite des EZPWD, damit sie zu einer echten Plattform wird, auf 

der parlamentarische Informationen (über Gesetzgebung, Ausarbeitungen, 
Verwaltung, IKT, best practice, etc.) einfach zu finden und zu nutzen sind. 

 
5.  Förderung der Beteiligung aller Korrespondenten des EZPWD sowie ihrer 

Stellvertreter an allen Tätigkeiten des Zentrums, ein besseres Verständnis für die 
Arbeiten des Zentrums in den nationalen Parlamenten zu erreichen. 

 
6.  Ausbau des Netzes der Korrespondenten durch die Ernennung von 

Korrespondenten für die Parlamente, die dies noch nicht getan haben (Malta, 
Monaco und Montenegro). 

 
7.  Zusammenarbeit mit anderen Netzen, die sich mit dem Informationsaustausch 

befassen (z.B. IPEX, EUROVOC), um Doppelarbeiten zu vermeiden. 
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2. Programm der Seminare und Sitzungen 
 
Zwischen 2008 und 2009 finden mehrere Seminare statt. Nachstehend finden Sie eine 
detaillierte Liste der Seminare. Der Exekutivausschuss tritt am 5. September 2008 in 
Straßburg und dann im Frühjahr und im September 2009 zusammen. Die Konferenz der 
Korrespondenten tritt zweimal zusammen: im Oktober 2008 in Brüssel und im Oktober 
2009 in Bratislava.  
 

 a. EZPWD Programm 2008 

 

Titel Ort Datum 

Sitzung des Exekutivausschusses (mit den Koordinatoren) Tallinn 7. März 

Seminar: „Parlament, Unabhängige Agenturen und staatliche 
Unternehmen” (Interessengebiet: Parlamentarische Praxis 

und Verfahren) 
Madrid, Senado 18. - 19. April 

Sitzung der Generalsekretäre (im Rahmen der Europäischen 
Konferenz der Parlamentspräsidenten) 

Straßburg, PACE 23. Mai 

Seminar über „Parlamentarische Bibliotheken: Gemeinsam 
genutztes Wissen" (Interessengebiet: Parlamentarische 

Bibliotheken, Forschung und Archive) 
Wien 29. - 30. Mai 

Sitzung des Exekutivausschusses (mit den Koordinatoren) Straßburg, PACE 5. September 

Seminar: „Die Europäische Zentralbank in einer neuen 
europäischen und weltweiten Wirtschaft” (Interessengebiet: 
Makroökonomische Forschung) 

Straßburg und Frankfurt 11. - 12. September 

Jahreskonferenz der Korrespondenten 
Brüssel, 

Europäisches Parlament 
9. - 11. Oktober 

Seminar über IKT in den Parlamenten (Thema noch 
festzulegen) (Interessengebiet: IKT in den Parlamenten) 

Kopenhagen 29. - 31. Oktober 

 
 

 b. EZPWD Programmentwurf 2009 

 

Titel Ort Datum 

Seminar: „Pressedienste für Abgeordnete " (Interessengebiet: 
Parlamentarische Bibliotheken, Forschung und Archive) 

Bern Frühjahr 

Sitzung des Exekutivausschusses (mit den Koordinatoren) ??? Frühjahr 

Seminar: „Staatshaushalte und Haushalte der nationalen 
Parlamente” (Interessengebiet: Makroökonomische 

Forschung) 
Ljubljana März/April 

Seminar: „Parlamentarische Forschungsdienste” 
(Interessengebiet: Parlamentarische Bibliotheken, Forschung 

und Archive) 
London Juni oder September 

Seminar: IKT in den Parlamenten (Thema noch festzulegen) 
(Interessengebiet: IKT in den Parlamenten) 

Madrid (?) noch festzulegen 

Sitzung des Exekutivausschusses (mit den Koordinatoren) 
Brüssel,  

Europäisches Parlament 
September 

Jahreskonferenz der Korrespondenten Bratislava Oktober 

 


